
Selbstgemachte Seifen herstellen

Selbstgemachte Seifen sind eine wunderbare Möglichkeit, kreativ zu sein und gleichzeitig 
nachhaltige, individuelle Pflegeprodukte zu schaffen. Hier ist eine detaillierte Schritt-für-
Schritt-Anleitung, wie du Seifen selbst herstellen kannst.

Materialien und Werkzeuge

Grundzutaten:
• Fertige Seifenbasis (z. B. Glycerinseifenbasis oder Rohseifenbasis)• Fertige Seifenbasis (z. B. Glycerinseifenbasis oder Rohseifenbasis)
• Farbpigmente (Lebensmittelfarbe oder spezielle Seifenfarbe)
• Ätherische Öle (z. B. Lavendel, Zitrone, Teebaumöl)
• Pflanzenöle (z. B. Mandelöl, Olivenöl, Kokosöl)
• Optionale Zusatzstoffe: getrocknete Blüten (z. B. Lavendel), Haferflocken, Honig, Kakaobutter 
 oder Sheabutter.
Werkzeuge:
• Topf und hitzebeständige Schüssel (für ein Wasserbad)• Topf und hitzebeständige Schüssel (für ein Wasserbad)
• Holz- oder Silikonspatel
• Seifenformen (aus Silikon oder Plastik)
• Messbecher und Waage
• Scharfes Messer (zum Zerkleinern der Seifenbasis)
• Thermometer (optional, aber hilfreich)
• Handschuhe und Schutzbrille (bei der Arbeit mit natürlicher Rohseife oder Lauge)
Schritt-für-Schritt-AnleitungSchritt-für-Schritt-Anleitung
1. Vorbereitung
• Reinige deinen Arbeitsbereich und lege alle Materialien bereit.
• Falls du eine feste Seifenbasis verwendest, schneide sie in kleine Würfel, damit sie schneller 
 umhydroxid) und destilliertes Wasser. Diese Methode ist komplexer und erfordert genaue 
 Sicherheitsvorkehrungen.
2. Schmelzen der Seifenbasis
• Erhitze die Seifenbasis in einem Wasserbad bei niedriger Temperatur. Rühre vorsichtig, bis sie • Erhitze die Seifenbasis in einem Wasserbad bei niedriger Temperatur. Rühre vorsichtig, bis sie 
 komplett geschmolzen ist.
• Achte darauf, dass die Masse nicht zu heiß wird (maximal 60 °C), um die Zutaten nicht zu 
 beschädigen.
3. Zusätze hinzufügen
• Füge nach Belieben Pflanzenöle hinzu, um die Seife pflegender zu machen (z. B. 1-2 Esslöffel 
 Mandelöl).
• Gib ätherische Öle hinzu (10-20 Tropfen je nach Duftintensität).• Gib ätherische Öle hinzu (10-20 Tropfen je nach Duftintensität).
• Falls gewünscht, füge Farbpigmente hinzu und rühre, bis die Farbe gleichmäßig verteilt ist.
• Mische optionale Zusätze wie getrocknete Blüten, Haferflocken oder Honig ein.
4. Seifenmasse in Formen gießen
• Gieße die flüssige Seifenmasse vorsichtig in die vorbereiteten Formen.
• Klopfe die Formen leicht auf die Arbeitsfläche, um Luftblasen zu entfernen.
• Wenn du möchtest, kannst du die Oberfläche mit Blüten oder Glitzer verzieren.
5. Aushärten lassen5. Aushärten lassen
• Lasse die Seife bei Raumtemperatur mindestens 24 Stunden aushärten. Die genaue Zeit hängt 
 von der Seifenbasis ab; einige können bereits nach wenigen Stunden entnommen werden.
• Drücke die Seifen vorsichtig aus den Formen, sobald sie fest sind.
6. Lagerung und Verwendung
• Bewahre die Seifen an einem kühlen, trockenen Ort auf.
• Falls du die klassische Methode mit Lauge verwendet hast, lasse die Seifen 4-6 Wochen reifen, 
 damit sie vollständig durchhärten. damit sie vollständig durchhärten.


